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Republik

Wenn die demokratiſ Staatsform die ſeit dem
4 Sept 1870 jenſeits der en beſteht durch die Thätig
keit und Gediegenheit der republikaniſchen Staatsmänner ent
ſtanden und bisher erhalten wäre ſo könnten die Monarchiſten
mit hoher Wahrſcheinlichkeit auf den nahen Fall der gall W
Republik rechnen denn die leitenden Politiker von heute ſind
größtentheils herzlich unbedeutend und die bedeutenderen lähmen
ihre Kräfte durch ein feindſeliges Wenn gewiſſe
Theoretiker es als einen Vorzug des Freiſtaates zu rühmen
pflegen daß in ihm nicht die Intereſſen der Geſammtheit
denen Eines Mannes und Eines Hauſes geopfert oder doch
durch ſie beeinträchtigt werden könnten ſo lehrt die Erfahrung
welche wir an unſern weſtlichen Nachbarn machen aufs neue
daß nirgends mehr Partei und Privatintereſſen gegen die des
Volkes zur Geltung gebracht werden als dort wo viele
herrſchen

Jn den erſten Jahren der Regierung Grévy s erſchien
wenigſtens das Staatsoberhaupt von dem Treiben der Parteien
unberührt Völlig korrekt folgte der Präſident den Mehrheits
entſcheidungen der Volksvertretung und ſelbſt an dem Sturze
des ihm ſo unbequemen Gambetta hatte er keinen nachweis
baren Antheil Die Sache hat ſich einigermaßen geändert
ſeitdem ſich der friedfertige und bequeme Herr rühmt der
Schwiegervater Wilſons zu ſein Dieſer intriguante Menſch
wohnt im Eliſée benutzt die Portofreiheit ſeines Schwieger
vaters gebraucht ſogar amtliche Siegel und fördert mit allen
Mitteln ſeine Politik eine ausgeſprochene Parteipolitik Das
Miniſterium Ferry iſt von Anfang an zwieſpaltig geweſen
Der Miniſterpräſident mit der Mehrzahl ſeiner Amtsgenoſſen
hält an den Gambetta ſchen Ueberlieferungen feſt von welchen
Gambetta ſelbſt als er zur Macht gelangt war ſich einiger
maßen hatte abdrängen laſſen Sie ſind Opportuniſten
d h ſie laſſen im demokratiſchen Ausbau der Republik die
Rückſicht auf das Zeitgemäße und zur Zeit Zweckmäßige als
hemmendes und aufhaltendes Motiv gelten Den Namen der
Opportuniſten haben ihnen die Radikalen gegeben Clemenceau
und Genoſſen welche nur ein einſichtsloſes Vorgehen für
geſinnungstüchtig halten Mit dieſen hatte nun der Kriegs
miniſter Thibaudin Fühlung der Wortbrüchige von 1870
ihnen geſtattete er verhängnißvollen Einfluß auf ſeine Ver
waltung und unter dieſem Einfluſſe zerrüttete er zum Theil
die Organiſation und lockerte die Disciplin der Armee Dabei

war er fortwährend bemüht dem Miniſterium welchem er
angehörte ein Bein zu ſtellen Nun war aber dieſes Mi
niſterium auch dem Präſidenten unangenehm welcher lieber
ein Kabinet Fyreycinet gehabt hätte und ſo erhielt Wilſon
reie Hand gegen daſſelbe zu wühlen Dadurch wird der
o gemäßigte Grévy mittelbar der Bundesgenoſſe der

adikalen und mußte ſich zu Zwecken kompromittiren laſſen
welche ſeiner urſprünglichen Richtung fremd waren Der Be
ſuch des Königs von Spanien brachte die Sache zum Eclat
der Präſident emp den fremden Monarchen mit geringer
Höflichkeit und beſtätigte ſo die von Wilſon verbreitete Nach
richt daß er denſelben nur dem Drängen Ferry s nachgebend
auf dem Bahnhofe begrüßen werde Thibaudin erlog eine
Krankheit um dem Empfange S bleiben zu können Der
Zweck dieſer Ränke war das Miniſterium Ferry als rückſichtsvoll
W nneg König Ulan und alſo als unpatriotiſch erſcheinen
zu laſſen
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Siebzehnter Jahrgang

Aber dieſer Zweck wurde nur auf einen Augenblick undDie jüngſte Erſchütterung der franzöſiſchen greſ erreicht welche nicht den Ausſchlag geben Der le

liche Skandal welcher bei dem Empfange des Gaſtes vonFrankreich ereignete St einen gewaltigen Rückſchlag Bis

auf die Blätter der Unverſöhnlichen wollte niemand das Ge
ſchehene vertreten Spanien verlangte eine Genugthuung und
der beſſere Theil des franzöſiſchen Volkes ſtimmte ihm bei
Getragen von der öffentlichen Meinung erzwang Ferry dieEntlaſſung Thibaudin s welcher ſich durch ſein abſichtsvolles
Fernbleiben zu einem Mitſchuldigen der feindlichen Kundgebung

emacht hatte und Wilſons Ränkeſpiel wurde aller Welt ent
üllt nicht ohne eine große Blamage für Grévy den der

Schwiegerſohn durch die Tochter beherrſcht
Dennoch wird Grévy wahrſcheinlich das Ende ſeiner ſieben

Dienſtjahre im Elyſée erleben Die Mehrheit des Parlaments
welche vorausſichtlich auch in der nächſten Sitzungsperiode zu
Ferry halten wird hat kein Jntereſſe daran dem gegenwär
tigen Präſidenten jetzt einen Nachfolger zu geben doch iſt im
a ſn Unwahrſcheinlichen eine Ueberraſchung nicht aus
geſchloſſen

Wie dem aber auch ſein mag die Republik iſt in Frankreich
uicht durch die Tugenden der Republikaner entſtanden ſondern
durch die r ihrer Gegner und ſie hat ſich durch die Fehler
nnd durch das Unglück rn behauptet Da nun auch
heute kein Mann da iſt welchem die Franzoſen ihr Schickſal
anzuvertrauen Luſt bekommen könnten wir haben das früher
gee t ſo wird auch die blamirte Republik ruhig weiter

eſtehen

e

Politiſche Ueberſicht
Das neue ſpaniſche Kabinet iſt nunmehr definitiv kon

tituirt und wie folgt zuſammengeſetzt Poſada HerreraLiniſterpräſident Don Joſs de Poſada Herrera iſt 68 Jahre

alt und ſeit ſeinem 25 Jahre Mitglied der Cortes 1853 war
er n der Kammer ſpäter in den beiden Miniſterien
Odonnel Miniſter des Jnnern 1868 Geſandter beim Papſte
Er iſt einer der Mitbegründer der liberalen Union und
ſeit einigen Jahren Präſident des aus den Miniſtern be
ſtehenden Staatsraths und ſeit Dezember v J Präſident
der Abgeordnetenkammer in welcher er zur miniſteriellen
Partei gehörte Ruiz Gomez Auswärtiges Linares Rivas

z Galloſtra Finanzen e Jnneres Lopez Domingue
Krieg Sardoal öffentliche Arbeiten Suarez Jnclan Kolonien
Valcarcel Marine Jn einem Cirkularſchreiben an die Prä
fekten in welchem das Kabinet ſein Programm ent
wickelt ſoll ſich daſſelbe dahin ausſprechen daß es die Preß
freiheit und Verſammlungsfreiheit ſchützen die Civilehe und
das Geſchworenengericht wieder einführen und Maßregeln
treffen werde die Freiheit des Unterrichts zu ſichern Außer
dem werde das Kabinet bemüht ſein das allgemeine Stimm
recht zur Geltung zu bringen eine Verfaſſungsreviſion herbei
d und eine Zolleinigung mit ariag ſowie einen

andelsvertrag mit England abzuſchließen der äußeren
olitik werde es vermeiden Einzelallianzen einzugehen und ſich

bemühen gute Beziehungen zu Frankreich herzuſtellen Der
Kriegsminiſter werde die Armee reorganiſiren um die Urſachen
der militäriſchen Aufſtände zu beſeitigen Außer der großen

erſpektive auf innere Reformen welche dies Programm er
öffnet iſt daſſelbe noch deshalb bemerkenswerth weil aus
demſelben zweifellos hervorgeht daß der Zwieſpalt mit Frank
reich als G angeſehen wird Es wird für wahr

en daß die Cortes bis zu den erſten Monaten
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Wenn die franzöſiſchen Miniſter etwas auf dem en
haben dann m ſie eine Reiſe in irgend ein Provinzial
ſtädtchen laſſen ſich dort ein Banket geben und inter
plaudern ſie aus was ſie bedrückt So hat es am Sonnabend
wieder einmal Herr Ferry in Rouen gemacht Bei dem
ihm gegebenen Banket dankte derſelbe dem Präfekten für deſſen
Toaſt auf den Präſidenten Grévy den wir alle verehren der
in der republikaniſchen Verfaſſung die republikaniſchen rigzirien
der Stabilität und der Würde vertritt der niemals die Grenze
ſeiner Vollmachten überſchritt der als er ſich perſönlich ins
Mittel legte um eine Schwierigkeit zu löſen welche er nicht
verurſacht hatte jedermann zeigte welche Würde welc
Erhabenheit ein republikaniſcher Staatschef g entfalten we
wenn er die Jrrthümer einer gedankenloſen Menge wieder gut
macht Beifall Ferry hob weiterhin anerkennend hervor
daß der Maire in ſeiner Rede nicht von Politik geſprochen

e Die Republik ſei nicht die unaufhörliche Agitation ſie
önne vielmehr die Ruhe ſein in wechſelſeitigem Vertrauen und

in der Wert h der allgemeinen Jntereſſen Der Konſeil
präſident lobte Rouen wegen der Entwicklung welche die Stadt
dem techniſchen und gewerblichen Unterricht gegeben habe Dies
ſei der wahrhaft demokratiſche Sozialismus durch den die
liberale Bourgeoiſie tagtäglich Schuld gegenüber einer
unwiſſenden Menge tilge deren Kräfte und unten nnſte
u dem Lichte der Arbeit und Freiheit hinlenken eNiemals ſeien größere Anſtrengungen für den Unterricht gemach

worden Dieſes Schauſpiel erhebt uns über die SchmähunFeinde Diejenigen welche alle Reformen auf de
Fahnen ſchreiben ſind midt diejenigen die ichen
Die Jntranſigenten können alle möglichen
und ſie ſtellen dieſelben zuweilen recht ſhlept gelöſt werden
dieſe Fragen aber von den praktiſchen gemäßigten
Männern deren r mich für die bevorſtehenden Käm
mit unbegrenztem Vertrauen erfüllt Jules Ferry ſchloß ſei
Rede mit einem Toaſt auf die Republik im Jrn Sinne auf
die Republik des Fortſchrittes der Rechtlichkeit Beifall
Phraſenfutter wie immer

Mehrere pariſer Blätter veröffentlichen den Wortlaut
ertrags welcher am 25 zwiſchen Frank

reich und Anam zu Hue abgeſchloſſen worden iſt Die
hau lichſten Beſtimmungen deſſelben ſind Anam nimmt
das Protektorat Frankreichs an mit allen Konſequenzen des
ſelben namentlich daß Frankreich die Beziehungen der ang
mitiſchen Regierung mit allen auswär Staaten China
eingeſchloſſen leiten wird Die Provinz Binthuan wird
Cochinchina einverleibt die Franzoſen werden verſchiedene
andere Punkte beſetzen insbeſondere die Forts an der Küſte
von Hue Die anamitiſche t wird ihre Truppen aus
Tonkin zurückziehen und den Mandarinen in Tonkin auihre dortigen Poſten wieder einzunehmen dieſelbe ſoll

die Häfen von Turane und Zanday als offen für den Handel
aller Nationen erklären Auf der großen Route von
nach Saigun wird eine Telegraphenlinie errichtet in allen
gro tädten in Tonkin werden franzöſiſche Reſidenten ein
geſetzt unter deren Kontrolle die anamitiſchen Mandarinen die
innere Verwaltung fortführen ohne daß jedoch die Reſidenten

mit den Einzelheiten der Verwaltung zu beschäftigen r
Verlangen franzöſiſchen örden können die Man

darinen abgeſetzt werden wenn ſie feindliche Geſinnungen be

verwi
agen aufſtellen

s

Fürſtin und Jüdin18

Roman von E v SchwarzNorberg
Fortſetzung

Der Gekreuzigte kannte ihre Leiden vor ſeinem BVilde
mußte die Fürſtin ſo lange flehen bis ſie Ergebung in ihr

hartes Schickſal fand ßWährend die Fürſtin betete und betete ſchritt Saſcha wie
ein Dkeloſer und gequälter Geiſt durch ihre Zimmer auf
und ab

Sie dachte nicht daran zu Gottes Gnade ſich zu flüchtenden Tod Aen e ſie als Tröſter und Erlöſer an nur

n mehr denken nicht mehr leiden müſſen ß
ie Vernichtung e Daſeins wollte ſie ſegnen die die

eißen Qualen zu löſchen kam die ihr in der Stirn und im
erzen brannten
Langſam und bleiern rückte der eher ſchon war

es gegen morgen und immer betete die n und unaufhörlich rang das Herz Saſcha s in ſeiner wilden Pein
Das elektriſche Glocken en aber hörten das die Rück
kehr des Prinzen ins Palais verkündete

Die Flügel des großen Thores ſprangen auf das Nacht
Coupé des Lebemannes rollte in den

Die Fürſtin vor ihrem Chriſtusbilde harg ihre Stirn in
beide Hände und ein a von Scham durchſchauerte ſie ſo
daß ſie weiter betend ſich zu betäuben ſtrebte

Saſcha ſtürzte zum Fenſter das um vielleicht in
dem en Schimmer der Laternen den der Geſtalt
des heißgeliebten Mannes zu erhaſchen oder doch ſeinen

e n e echten Fußes ausgeſtiegen Nicht ein
er Prinz war ßes ausgeſtiegen ene warf er W zu jenem Fenſter an dem er Saſcha

ätte vermuthen können
Er war verdrießlich den ganzen Abend hatte er Unglück im

Spiel gehabt und als er die Chancen forciren wollte und eine
letzte Partie mit großem Einſatz vorſchlug wollte ſein Gegner
nicht mehr und verſprach erſt für morgen Revanche Es
waren nicht unbedentende Summen die er abermals verloren
hatte und wenn er dazu die Schulden rechnete die er ohnehin

ſie aufri

den Reſt
Notar u ſein Verlangen eine unbegrenzte

t hatte

W beſaß Ehrenſchulden wie man ſie mit einem ſehr dummen
orte nennt ah bah Dies alles ging St Maurice

an der ſollte ſich den K
Und wenn er ohnehin nun einmal ſich entſchloſſen hatte

dieſe Partie zu machen die man ihm vorſchlug oder beſſer
in die hinein man ihn nöthigte ſo blieb ſich ja alles gleich

rin Louis war der einzige von den Radcziloff s der in
e acht ſofort einſchlief und ſich einer behaglichen Ruhe

eute
Höchſtens berechnete er im Einſchlummern noch einmal die

Chancen für ſeine morgige große Partie im Klub

6 Kapitel
Fräulein Roſa Löb die ahnungsloſe Heldin dieſer Familientragödie hielt richtig dem Chevalier i J Wort indem ſie ſich

in Begleitung ihrer alten Amme dem Courierzuge anvertraute
der ſie von Frankfurt in direkter Fahrt nach Paris ihrem
künftigen Wohnſitze bringen ſollte

err von St Maurice beſaß das größte Talent ver Welt
jemanden für ſeine Pläne zu gewinnen um jedes Mißtrauen
einzulullen um alle Schwierigkeiten zu beſiegen die der
Ausführung ſante Wünſche entgegenſetzten Das b egſame
und an Folgſamkeit gewöhnte Naturell des Mädchens hatte
ihm ſeine Aufgabe noch erleichtert außerdem hatte er ſich in
der alten Amme eine leidenſchaftlich ergebene desgenoſſin
u erwerben gewußt Fräulein Roſa aber war andererſeitsſelber froh von Frankfurt fortzukommen und beſonders der

peinlichen Situation entrückt zu ſein wenn v Nathaniel
Salm erfuhr daß ſie ohne ſein Vorwiſſen ja förmlich hinter

rn cken einen ſolchen wichtigen luß t habe
e gerade rig

i hrend der Zeit fuhr ſie mit Sarah

ſeit ihrer Verlobung ihr mit

vor jeder andern Farbe Statt des früheren Wolltüchels
trug 9 nunmehr einen modernen Hut was ihr ein ſt ver
an geb im übrigen aber war ſie ſtill und

wie ſone e wag es a ſie mit ihrem Geſchwätz zu be
igen und ſo konnte Roſa ungeſtört ihren Gedanken nach
n n in ſehen mehr als en ſg eeſhiſcge ver

irrten m ie j als jema tigte vileicht aus dem Grunde weil ſie alles in der Je darum

egeben hätte es zu vergeſſen Jhre erſte Liebe nämlich die
chen Farben vor die Seele

etreten war Niemals noch war ſie ſich bewußt geweſen wiefeſt wie unendlich feſt ſie an jenem Manne gehangen hatte der

uerſt ihr Kinderherz zum Leben und zum finden geweckt
tte Und jetzt wo dieſe Liebe begann ein Unrecht a r

iS ne e der den nen vo ſeit ſiehe de an

ver

Entſchwundenen eben ſollte indem einem andern dieſat zum ginn Be S n
Die Blicke auf die frühlingsduf Auen gerichtet die der

r uanders wä Empfindungen wenn ſie ſo dem
Geliebten ihres Herzens können wenn ſie
ſeine Braut wennn zum Schluſſe der Fahrt
ätte welch ein r welch ein unermeßliches

ßte abkonnte der Chevalier ordnen dem vor einemWüncht aus

Negt ſaß ſie mit rer n Pedleiterin n einen

Coupé e inFahrt ger
e hen ſt ihren Vater wardennoch war ſie ganz ſchwarz gekleidet ſie fürchtete ſich förmlich dem Urhort aller Eleganz und aller Weg Be die

ihrem Leben zu einer Porr den nobel
längſt vorüber aber und dort war s

Um vor ihren Gedanken zu retten wandte ſie
ſich en mit irgend einer Frage an die alte Amme

n e or weil S rzwungenen Feſſeln Stillſeins ſich befreit fühlte Jhr war
voller Jubel und G

e e Se S ehe ee e en für die Aite
Pem Worte in ihrerne a e er i e
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eigentlich niemals dankbade ten hatte

kunden Die Reſidenten werden die Eintreibung und Ver
wendung der Steuern überwachen Die Verwaltung der Zölle
wird von franzöſiſchen Beamten geführt die franzöſiſchenUnterthanen werden vollſtändige Fraheit für W on und

r Eigenthum in ganz Tonkin und allen Häfen Anams ge
nießen es ſoll de Weiſe auch für alle Ausländer
gelten welche den franzöſiſchen Schutz nachſuchen Frankreich
wird zur Erhaltung der nd r Cirkulation auf dem Rothen
Fluſſe die erforderlichen Veranſtaltungen treffen Daſſelbe
wird die Garantie für die vollſtändige Integrität Anam s
übernehmen den König von Anam gegen alle Angriffe von
außen und gegen alle Aufſtände im Innern ſchützen und ihnin ſeinen berechtigten Forderungen gegen Fremde unterſtützen

Frankreich übernimmt die Aufgabe die Schwarzen Flaggen
allein zu vertreiben und die Sicherheit und Freiheit des Han
dels auf dem Rothen Fluſſe zu wahren es wird dem Könige
die Jngenieure Gelehrten und Offiziere zur Dispoſition ſtellen
deren er benöthigen ſollte fernere Konferenzen werden die
jährliche Quote feſtſtellen welche der anamitiſchen Regierung
aus dem Ergebniß der Zölle und Telegraphen des Königreichs
Anam ſowie aus den Steuern und Zöllen Tonkins und den
Monopolergebniſſen und Unternehmungen überlaſſen bleiben
ſoll Dieſes Protektorat iſt gleichbedeutend mit Annexion
und eben deshalb iſt es unwahrſcheinlich daß China der Durch
führung des Vertrages ruhig zuſehen wird

Der chineſiſche Geſandte Marquis Tſeng empfing
am Freitag in Falmouth eine Adreſſe des dortigen Stadtraths
und ſagte in ſeiner Erwiderung er hoffe noch daß durch
egenſeitige Konzeſſionen eine befriedigende Löſung desfrangöſiſch chineſiſchen Konfliktes erfolgen werde

Seine Pflicht und ſeine Neigung entſprächen einer ſolchen
Löſung es würde daher nicht ſeine Schuld ſein wenn
dieſelbe als unmöglich befunden werden ſollte Wie aus
Hongkong gemeldet wird ſollen auf der Jnſel Hainan Plakate
verbreitet ſein in welchen den Europäern und Mandarinen mit
dem Tode gedroht wird die fremden Kriegsſchiffe ſeien um Schutz
angerufen worden Jn Futſchau habe ein ernſtlicher Krawall
ſtaktgefunden wobei der franzöſiſche Konſul intervenirte
Der Times wird aus ger vom 12 d berichtet
M Dupuis iſt hier angekommen Er iſt der Anſicht daß das
gemeldete freundliche Uebereinkommen der Fran
zoſen mit den Schwarzflaggen unmöglich iſt Er
glaubt daß dieſelben ausgerottet werden müſſen ehe Tonkin
von den franzöſiſchen Truppen völlig beſetzt werden könne
Die einheimiſche Preſſe ſchenkt der Meldung daß die Schwarz
flaggen ſich erkaufen ließen keinen Glauben und bezeichnet einen
ſolchen Verſuch als würdelos und n angethan das fran
öſiſche Anſehen noch weiter zu ſchmälern George der BeAlshaber der Gelbflagge anamitiſche Truppen im Solde der

Er berichtet daß da dieFranzoſen iſt hier angekommen
franzöſiſchen Behörden ſich in ſein Kommando miſchten die

Gelbflaggen ſich auflöſten und die meiſten derſelben nach
Bacninh zurückkehrten um ſich dem Feinde den Schwarz
flaggen anzuſchließen

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe brachte am
Sonnabend der Finanzminiſter Graf Szapary das ungariſche
Staatsbudget ein Die ordentlichen Ausgaben pro 1884
betragen 298,200,338 Fl gegen das Vorjahr mehr 8,355,677 Fl
die tranſitoriſchen Ausgaben 2,157,590 Fl gegen das Vorjahr
weniger 4,571,356 Fl Jnveſtitionen 23,981,607 Fl gegen
das Vorjahr weniger 6,810,218 Fl die außerordentlichen ge
meinſamen Ausgaben 4,860,695 Fl gegen das Vorjahr weniger
1,094 999 Fl zuſammen 329,200,230 Fl mithin gegen das
Vorjahr weniger 4,120,926 Die ordentlichen Einnahmen ſind
veranſchlagt auf 195,519,102 Fl gegen das Vorjahr mehr
14,269,477 Fl die tranſitoriſchen Einnahmen auf 13,345,078 Fl
gegen das Vorjahr weniger 14,600,046 Fl zuſammen auf
308,864,180 Fl gegen das Vorjahr weniger 330,569 Fl Die
Geſammtausgaben betragen alſo 329,200,230 Fl gegen das
Vorjahr weniger 4,120,926 Fl und die Geſammteinnahmen
308,864,180 Fl z das Vorjahr weniger 330,569 Fl Das
Defizit von 20,336,050 Fl ſtellt ſich gegen das Vorjahr um
3,790,357 Fl niedriger

Die in der Schweiz ſeit geraumer Zeit eifrigſt ventilirte
Frage der Landes Befeſtigung wird demnächſt ihrem
Abſchluſſe entgegengeführt werden Wie man nämlich ver
nimmt hat die vom Militärdepartement beſtellte kleinere
Kommiſſion nach Beſichtigung der in Frage kommenden
Terrainabſchnitte ſich auf ein begrenztes Projekt geeinigt welches
in einem Gutachten nebſt Skizzen dem Militärdepartement
vorgelegt wurde Letzteres hat nun eine bezügliche Vorlage ſoweit vorbereitet daß dieſelbe demnächſt dem Bundesrathe und

ſodann der Bundesverſammlung auf die Dezember Seſſion
unterbreitet werden kann

Engliſchen Blättern wird aus St Petersburg berichtet
daß der lange Aufenthalt des Czaren in Kopen

Roben die Mantillen alles ließ die Madame Silberſtein aus
Paris kommen und nicht eher hatte ſie geruht als bis ihre
Töchter in einem pariſer Penſionat für ein Jahr untergebracht
waren um dort gleichſam die Feuertaufe der Nobleſſe zu er
halten Als die Mädchen dann wieder kamen wie anders
hatten ſie da ausgeſehen wie hatten ſie franzöſiſch parliren
und mit Chie und Eleganz ſich kleiden können

Und nun ſollte ſie ſelber nach Paris um dort alles mit
eigenen Augen zu erſchauen was ſie bisher nur mit bewun
derndem Staunen hatte erzählen hören

Der alten Sarah ſchwindelte förmlich vor Entzücken wenn
ihr einfiel daß nun gar ihr Goldkind ihre Roſa berufen ſei
eine Rolle in der allervornehmſten Geſellſchaft dort zu ſpielen
So hatte es mindeſtens der Herr Chevalier behauptet und Herr
von St Maurice war ein viel zu nobler Mann um ſich mit
n abzugeben Daß ſie ſelber die alte Sarah dabei
nicht minder nach Gebühr würde honorirt werden ſtand eben
falls in ihrem Kopfe feſt und manchmal ertappte ſie ſich dabei
wie ſie vornehme Geſichter probirte mit denen ſie den Leuten
dort zu imponiren gedachte

War ſie doch die Pflegemutter und die Vertraute der zukünftigen Prinzeſſin und dafür ſtand die alte Sarah ſich ſelber

gert daß r es nicht verſäumen würde ihre Rechte gleich im
nfang gehörig zur Geltung zu bringen
Za wenn man es bedachte was die Roſa eigentlich als ſie

klein war für ein ſchwächliches Kind geweſen und welcher
unendlichen Pflege und e es bedurft hatte um ſie über
haupt nur dur r en ſo konnte man eigentlich behauptendaß die nunmehrige Prinzeſſin ihr Leben und ſomit n die

ſpen Vornehmheit zu der ſie jeht berufen war eigentlich nur
verdankte Nun und da konnte man der alten Sarah

ntlich verändert habe Es wird jetzt ſo beſagen Privat

einen regktionären Rathgebern weniger Gehör als bisherchenken und geneigter ſt wird Reformvorſchlägen Vorſchub
u leiſten Die nihiliſtiſche Proklamation in welcher dem

Egaren das Todesurtheil geſprochen wird lautet wie folgt

Der ruſſiſche revolutionäre rer hat einſtimmig
beſchloſſen das Todesurtheil über Alexander III zu verhängen
Die Friſt die wir feſtgeſetzt hatten war Alexander III wohl
bekannt ſowohl aus unſerm Organ Der Volkswille wie
aus unſeren Proklamationen die Zeit iſt verſtrichen und es
iſt nicht ein einziger Schritt von der Regierung gethan worden
um die Leiden und das Elend des Volkes zu mildern Wir
ſind überzeugt daß trotz aller Vorſichtsmaßregeln welche
unſere Widerſacher ergreifen mögen es uns doch gelingen
wird unſern Zweck zu erreichen

Die mit dem Ankauf der Varna Eiſenbahn betrauten
Bevollmächtigten der bulgariſchen Regierung ſind
in London angekommen Sie ſind wie es heißt inſtruirt für
die Eiſenbahn mit allem ihrem Zubehör zwei Millionen Pfd
Sterling zu offeriren von welcher Summe eine Hälfte baar
gezahlt und die andere durch eine in Paris oder Wien aufzuel mende Anleihe oder durch die Ausgabe von G6prozentigen

Schatzobligationen gedeckt werden ſoll

Nach der londoner Pall Mall Gazette würden alsbald
nach der Rückkehr General Woods nach Egypten drei von
den dort ſtehenden ſechs engliſchen Regimentern
nach England zurückkehren über die Zurückziehung des
Reſtes des engliſchen Occupationscorps aus Egypten werde
vorausſichtlich im November d J Entſchließung gefaßt werden

Eine bei Lloyds eingetroffene Depeſche beſagt in Portau
Prince Hauptſtadt der Republik Halti ſei die Revo
lution ausgebrochen Die Stadt ſei geplündert die
Hälfte der Häuſer durch Brandſtiftung und Bombardement
zerſtört und viele Perſonen ſollen dabei ums Leben gekommen
ſein 5 fremde Kriegsſchiffe lägen im Hafen

Kleiuere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 13 Okt Der Soir meldet das Journal Anti

pruſſien ſei auf Verlangen des Kriegsminiſters Campenon
ſuspendirt worden

Szegedin 14 Okt Anläßlich der Vollendung des
Wiederaufbaues der Stadt iſt der Kaiſer Franz Joſef be
gleitet von dem Miniſterpräſidenten Tisza dem Miniſter für
Landesvertheidigung Baron Orczy dem königlichen Kommiſſar
für den Wiederaufbau der Stadt Ludwig Tisza und zahlreichem
Gefolge heute vormittag 11 Uhr hier eingetroffen von dem
Bürgermeiſter empfangen und von zahlreichen Deputationen und
einer großen Volksmenge jubelnd begrüßt worden Die Stadt iſt
prachtvoll geſchmückt Der Kaiſer wird drei Tage hier bleiben
um die neuerbaute Stadt eingehend zu beſichtigen

London 13 Okt Dem Reut Bur wird aus Zanzibar
von heute gemeldet das engliſche Kriegsſchiff Osprey ſei dort
von Madagaskar kommend eingetroffen und habe die Nachricht
gebracht daß Admiral Galibert in Tamatave angelangt ſei und
daß die Situation auf Madagaskar ſich nicht verändert habe

Madrid 13 Okt Zur Jahresfeier der Entdeckung
Amerikas fand geſtern ein Feſtbanket ſtatt dem faſt das geſammte biplomakiſche Corps beiwohnte und bei welchem zahlreiche

d auf das Gedeihen und die Zukunft Spaniens ausgebracht
wurden

New York 13 Okt Nach einer Nachricht aus San
Domingo verſuchte am 13 Sept ein Jndividuum den Präſi
denten der Republik in Neyba zu ermorden Der Präſident
tödtete den Angreifer mit einem Piſtolenſchuß

Rom 13 Okt Miniſter Baccelli hat den Bildhauer
Monteverde beauftragt einen Entwurf für das im Centrum der
PantheonRotunde zu errichtende Grabmal Viktor Emanuels
vorzulegen

Paris 13 Okt Caſimir Perier iſt zum Unterſtaats
ſekretär im Kriegsminiſterium ernannt worden Es beſtätigt
ſich daß der marſeiller Präfekt Ponbelle die Stelle des Seine
Präfekten erhalten wird

Kopenhagen 14 Okt Der Prinz und die Prinzeſſin
von Wales werden wie von vornherein beſtimmt morgen nach
mittag die Rückreiſe antreten Dieſelbe geht über Korſör bis
wohin der engliſche Geſandte Vivian und der erſte Legations
ſekretär Gosling das prinzliche Paar begleiten werden von dort
mit der königlichen Yacht Danebrog nach Lübeck und dann nach
Vliſſingen wo der Dampfer Osborne das prinzliche Paar zur
Fahrt über den Kanal aufnimmt

Petersburg 12 Okt Laut amtlicher Mittheilung betrugen
die Staatseinnahmen vom 1 Hagrugr bis 1 Juli d
237,697,132 Rbl gegen 246,203,438 Rbl in demſelben Zeitraum
des Vorjahres und die Staatsausgaben 263,679,301 Rbl gegen
255,797,821 Rbl in derſelben Periode des Vorjahres

Was meinſt Du wohl Roſa wie wird man uns
empfangen in Paris fragte ſie jetzt urplötzlich und mit
neckiſchem Geſichte

Sie meinte damit die Feierlichkeiten die ſie vorausſetzte und
die ſie ſich ſo impoſant als möglich ausmalte

Jn ihrer Jugend hatte ſie einmal der Einholung einer
neuvermählten heſſiſchen Prinzeſſin beigewohnt und da hatten
die weißgekleideten Mädchen die Triumphpforten die Böller
ſchüſſe und die Reden der offiziellen Perſönlichkeiten einenbeſondern Eindruck auf ſie gemacht Nun hatte ſie ſich in den

S geſetzt ſo und nicht anders müſſe auch Fräulein Roſa
Löb bei ihrer Ankunft in Paris begrüßt werden und ſie
ſchwelgte bereits in den Vorahnungen aller dieſer Ehren
Schon hatte ſie ſich einige Phraſen zurechtgelegt die ſie auf
die Reden der Leute zu antworten gedachte und außerdem
legte ſie ihr Taſchentuch ganz oben auf ihre HandtaſcheDe im Bedarfsfalle es Keährt an die Augen führen zu

nnen
Und an die abwehrenden Reden Roſa s daß dies alles etwas

anz anderes ſei wollte ſie gar nicht glauben ſo daß dasäulein 3 endlich bei ihren Jdeen laſſen mußte und nur

dazu lächelte wenn W ihr mit neuen Extravaganzen kam Bei
e auf einer Station unterwegs ſtieß die Alte ſogar auf
die euart mit farbigen Lampions an ſogar bis zu
Raketen und bengaliſchen Sonnen mit einem R L in der

Mitte hatte ſich ihre Phantaſie ſchon emporgeſchwungen Alsſie wieder in ihrem Coupé ſaßen hie ſie endlich ein
berauſcht von ihren ſüßen Hoffnungen und von dem Glaſe
Bordeaux deſſen ſie eben ſo ungewohnt war wie des Eiſenne ſſen ſo ungewoh ie ſen

r genug ſein daß ſie dieſes Leben
Fräulein J war eingeſchlummert und es weckte

onducteurs der die Aukunft an der End
Fortſ folgt

t Ruf des
tation zu melden hatte

ha Kallt deſſen Vorurtheile gegen eine konſtitutionelle Re ierung

weſebriefe aus e für er erachtet daß er e Berlin

von
rath v Bülow und Graf v Flemminund eini g höhere Offiziere mit

rt wor lſchaft bei Jhrer r der Kaiſerin ſtatt an welcher auch die
geh röogicben Herrſchaften theilnahmen

e

Kunſt und Induſtrie Ausſtellung Der d in
Petersburg General v Schweinitz iſt wie bereits telegraphiſch
gemeldet von dem Kaiſer in en empfangen und mit einer
Einladung zur Tafel beehrt worden
ſitionen iſt
nachmittags das Eintreffen in Berlin auf Montag den 22 d
früh feſtgeſetzt

der Prinz Hermann vonvon Strats nds wol Najeſtät i
BadenBaden anweſenden Fürſtlichkeiten der Soirée bei der Herzogir
von Hamilton bei
geſchäfte und nahm
die Kaiſerin beſuchte vormittags den Gottesdienſt im

e Schloſſe Prinz
Zum s xvormittag hier wieder eingetroffen Die Frau Prinzeſſin Wilhelm
war von

von Würtember tnach dem Harz hierher zurückkehren Der regierende Graf zu

Deutſches Reich
14 Okt Se Maj der Kaiſer beſuchte am

onnkag nachmittag in Baden Baden mit dem Großherzoge
und der Frau Großherzogin die Künſtlerateliers von Amberger
Corrodi Schrödel Um 5 Uhr fand die kaiſerliche
Tafel ſtatt zu welcher der Statthalter Generalfeldmarſchall Freiherr

anteuffel die Geſandten Wirkliche Geheime Legations
der ſpaniſche Geſandte

inladungen
eine größere Theegeſellwaren Am Abend fand

Geſtern vormittag
der Badener Lotterie veranſtalteteaj die von

Der deutſche Botſchafter in
eſuchte

ach den bisherigen Dispo
ie Abreiſe Sr Majeſtät auf Sonntag den 21 d

An dem geKrigen Diner bei Sr Majeſtät nahmen
achſen Weimar und die Generalität

urg theil Abends wohnte Se Majeſtät mit den in

Heute früh erledigte der Kaiſer Regierungs
Jhre Maj

m groß

Wilhelm iſt von ſeiner Reiſe
eſuch der öſterreichiſchen Kaiſerfamilie aus Wien geſtern

ie üblichen Vorträge entgegen

otsdam nach Berlin gekommen Prinz Auguſt
wird Ende dieſer Woche von ſeiner Reiſe

Stolberg Roßla iſt auf der Reiſe nach Blumberg mit ſeiner
Gemahlin geſtern früh aus Roßla hier angekommen

Ueber den Geſundheits zuſtand des Fürſten Bis
marck wird der Frkf Ztg geſchrieben

Es iſt ganz natürlich daß man ſich denjenigen von dem
es Jahr für Jahr immer wieder heißt daß ihm ſein Befinden
jede Betheiligung an den Geſchäften ne macht von einem
ſchweren organiſchen Leiden heimgeſucht denkt Thatſächlich
haben auch ſolche Gerüchte cirkulirt Sie ſind wie ich zu
fällig aus einer doppelten durchaus zuverläſſigen
Quelle weiß abſolut unbegründet Fürſt Bismarck hat
nach dem Urtheil ſehr kompetenter Männer eine ganz vor
zügliche Konſtitution und wenn von ſeiner Politik allein der
europäiſche Friede abhinge ſo kann derſelbe wenn nicht un
vorhergeſehene Zwiſchenfälle eintreten noch auf 20 Jahre
für geſichert gelten Die Leiden des Reichskanzlers
ſo ſchmerzhaft und quälend ſie für ihn zeitweiſe ſein mögen
ſind nicht gefährlicher Art Das Geſchwür an einem Unter
ſchenkel iſt eine ſehr gewöhnliche Erſcheinung bei älteren Per
ſonen die nervöſen Geſichtsſchmerzen die jetzt beſeitigt ſind
rührten von kariöſen Zähnen her und würden ſchneller und
dauernd beſeitigt worden ſein wenn Fürſt Bismarck der
überhaupt ein ſchwer traitabler Patient ſein ſoll und die
Aerzte ähnlich wie die politiſchen Parteien behandelt ſich nicht
weigerte gewiſſe zahnärztliche Operationen ausführen zu laſſen
Am bedenklichſten iſt noch eine Dispoſition zu Magenkatarrhen
die mit einer mäßigen Magenerweiterung in Verbindung ſteht
Doch iſt das ein Uebel das bei ſachgemäßer Behandlung durch
aus nicht bedenklich iſt

Jn dem Schreiben mit welchem der Staatsſekretär
v Boetticher dem Bundesrath den Entwurf der Verordnung
betr die Verallgemeinerung der Zollermäßigungen
in den Tarifen zu dem deutſch italieniſchen und deutſch
ſpaniſchen Handelsvertrage in Stellvertretung des Reichs
kanzlers überreicht heißt es hinſichtlich der Staaten welche
keinen vertragsmäßigen Anſpruch auf meiſtbegünſtigte Behandlung und alſo die Jollpeſeſtigangen nicht ohne weiteres

beanſpruchen können
Was die übrigen Staaten betrifft ſo bedarf es in Bezug auf

die handels politiſchen Beziehungen zwiſchen dem deutſchen Reich
einerſeits und der Türkei bezw Griechenland andererſeits noch
einer klaren Regelung der einſchlägigen Verhältniſſe Jn der
Erwartung daß die hierüber im Gange befindlichen Ver
handlungen zu einem befriedigenden Ergebniß führen werden
erſcheint es unter den obwaltenden Umſtänden angezeigt in
Ausübung der durch 8 2 des Geſetzes vom 10 Septbr d J
gegebenen Ermächtigung die gedachten Zollermäßigungen auch
dieſen beiden Staaten einzuräumen

Jm Abgeordnetenhauſe werden mancherlei Vorkehrungen
er um für die Eröffnung des Landtages in

ongtsfriſt vorbereitet zu ſein Man macht ſich allgemein
darauf e den Landtag ſpäteſtens in der dritten November
woche zuſammentreten zu ſehen Ein Beſchluß darüber iſtfreilich noch nicht Fiaßt doch kann es ſi

nur in der anJ gedeuteten Zeit um einen beſtimmten Tag handeln

Eines der intereſſanteſten Aktenſtücke aus dem letzten Land
tags Wahlkampf in Baden beſteht in einem hektographirten
Schreiben welches vor der Wahl den nichtnationalliberalen
Wahlmännern des 7 Wahlbezirks zugeſtellt wurde Daſſelbe
iſt Waldshut vom 30 Sept datirt enthält in ſeinem Eingang
eine kurze praktiſche Jnſtruktion der Wahlmänner und fährt
dann wörtlich wie folgt S

3 Nach Vollendung des Wahlaktes ſind die Herren Wahl
männer gebeten ſich im gleichen Lokale Brauerei Dietſche
wieder ſammeln zu wollen Sie werden dort ein einfaches
Mittagsmahl bereit finden 4 Das hochwürdige Stadtpfarramt
Waldshut hat ſämmtliche Wahlmänner und Theilnehmer am
Mittagstiſch vom Freitagsgebot dispenſirt d h den Genuß
von erlaubt Achtungsvoll Amann Pfarrer Dekan
und Wahlmann

Jn dem 3 magdeburger Wahlbezirk wird eine Neu
wahl zum Abgeordnetenhauſe nothwendig da der Abg Simon
v Zaſtrow bisher Landgerichtsdirektor in Magdeburg zum
Landgerichtspräſidenten in Köslin ernannt iſt

Ueber die Geneſis der Verleihung des 15 Ulanen
Regiments an den König von Spanien die durch die
bekannten Vorgänge eine gewiſſe politiſche Bedeutung gewonnen
hat wird jetzt eine offenbar offiziöſe Mittheilung verbreitet inwelcher konſtatirt wird daß dem König mit Rückſicht auf ſeine
Jigit urſprünglich ein Huſarenregiment verliehen werden ſollte
und daß nur weil ein ſolches nicht frei war zu dem Ulanen
Fegiment re wurde Daraus ergiebt ſich heißt es weiter
daß bei der Verleihung auch nicht im geringſten der Gedankeeiner politiſchen Demonſtration gegen Frantreich mitwirkend war

So konnte ebenſowenig der in der Kabinetsordre beigefügte
Paſſus daß das Regiment in Straßburg in Garniſon liege von
einer darauf hinzielenden Abſicht ſein Allerdings erzählt man
ſich daß das Regiment vorher beſtimmt geweſen ſei ſeine
Garniſon zu verändern Unter den obwaltenden Umſtänden ſei
aber dieſes aufgegeben worden um nicht bei den ebenſo empſind
lichen wie phantaſievollen weſtlichen Nachbarn etwa die Meinung
zu erwecken als habe man unter dem Einfluſſe ihrer Gereiztheit
gehandelt und ihnen eine Genugthuung geben wollen womit
man gerade die Abſicht einer politiſchen Demonſtration zu
gegeben hätte
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Kladderadatſch An Stelle des verſtorbenen Ernſt
Dohm hat nunmehr Herr Dr Polſtorff aus Hannover ein lang
jähriger beſonders thätiger Mitarbeiter des Kladderadatſ die
verantwortliche Leitung des Witzblattes definitiv übernommen

Halle n w Puten Dib r gern 9 en z ſt in mehr s e
wurgericht Verhandlungen am 16 wider den noſis zum Opfer gefallen Jn Grimmingen ſind zwei Perä Ka Wilöelm et aus Mansfeld wegen Meineids ſonen in Deesdorf u a die Mutter des Fleiſchers Behrens

von dem das trichinöſe Fleiſch entnommen iſt geſtorben
Meteorologiſche Station S au Die Gräfin Boſe, deren bedeutende Vermächtni wirDit 10 N ab 15 D v M m Jena 14 Okt e beging die Pianofortefabrik ſchon wiederholt erwähnten hat auch der ehe

e W von C Weidig hier die Feier ihres 40 jährigen Beſtehens forſchenden Geſellſchaft 800,000 M vermacht
Barometer Millimeter 273 755,55 Aus kleinen Anfängen hervorgegangen hat das Etabliſſement Von einem Poſten erſchoſſen Jn Köln wurde am

e et 4 427 unter der Peigung des leider vor einigen Monaten verſtorbenen Sonnabend morgen gegen 6 Ühr ein auf der Hauptwache inhaf
Wind 51 Begründers C Weidig ſeinen Ruhm weithin ſelbſt über die rter Soldat der dem Arreſt zu entſpringen ſuchte von der

6 Uhr früh Thanpunkt n d Klinkerf Hyar 4
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bel Pola

14 Olt 8 Uhr mötgens Weſtlich von Europa hatte ſich ein ausgedehntes
Gebiet niederen Luftdrucks gebildet deſſen öſtliche Regengrenze indeß Europa
nicht erreichte das Gebiet höchſten Drucks hatte ſich vom ſüdlichen Oſtſeegebiet

Wache durch einen Schuß in den Kopf ſofort getödtet
Perſonalnachrichten n Dresden ſtarb am 10 d

nach längerem Leiden der Ober Landesgerichtsrath a D Alexander
Eduard v Mücke Der Verſtorbene präſidirte ſ Z dem in

z ipzi handelten Hochverrathsprozeſſe gegen Bebel und Lieböſtlich nach dem weſtlichen Rußland verzogen und ſtarkes Sinken der Temperatur denn d a Derſegnng 513 r e e geehrt ehe e E r MountCaſhell ein iriſcher Pair
zur Folge gehabt Memel nachts Ganz Mitteleuroba halte ruhiges und abends waren de Jnhaber mit Freunden des Hauſes und ind das älteſteſte Mitglied der britiſchen Pairskammer ſtarb am
und trockenes Wetter Haparanda 768 4 3 Süd leicht bedeckt Hamburg 770 dem geſammten Fabrikperſonal zu einem Feſtmahle im Schützen 10 d in London in ſeinem 92 Lebensjahre Der Pairstitel eht

eus n Rede Am 12 i le ſei el t un ded gon alt e Da J t ru e V dlſeneet m d an den älteſten Sohn des verſtorbenen Lord Kilworth über Die
ebel Okt önſter Harmonie verlief Das Etabliſſement wird je on c c758 13 ſtill bedeckt zwei Söhnen des Begründers geleitet Familie MountCaſhell ſtammt von Thomas de la More welcherzilhelm den Eroberer nach England begleitete ab

vwrw b Oranienbaum 14 Okt Heute in der vierten Morgene e eheOriginal K d der Provinz c gebäude des Handelsmanns G in der Förſterſtraße, das derſelbe W eranterd etDer Rocdrut Unſeren ehe ſingede de Buelle geſattete t un ffrzſich verkauft in dem er aber noch Wohnung hatte ſowie das Far w rrhaupt nur noch einige Fälle in Oberegypten kon

O Wittenberg 14 Okt Die hieſige Schützengeſellſchaft hat Haus des Obſthändlers H ſtanden in Flammen und brannten
für den hiſtoriſchen Feſtzug 500 M bewilligt wofür 20 alt

Grenzen des Reiches z verbreiten verſtanden und dürfte twohl zu den bedeutendſten derartigen Fabriken zählen Es ge t

die Herſtellung des 5000 Jnſtruments in naher Ausſicht Das
Andenken des Begründers wurde vormittags unter Theilnahme
des geſammten Fabrikperſonals durch eine Feier am Grabe

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
gänzlich nieder

deutſche Bogenſchützenkoſtüme für ebenſoviel durch das Loos zu
beſtimmende Schützen angefertigt werden ſollen die dem Zuge
eingereiht werden Bezüglich der hiſtoriſchen Treue der Koſtüme
hat man jetzt in den Gemälden Lukas Cranachs die abſolut ſicherſte
Quelle in Beachtung genommen Cranach hat in den viel
bewunderten Altargemälden der Pfarrkirche geradezu erſchöpfende
Modebilder wenn man ſie ſo nennen darf der Zeitgenoſſen Luthers
hinterlaſſen Die berühmte Predigt Luthers zeigt in einer
lebendigen farbenfriſchen Gruppe die Familien Luthers Melanch
thons und Cranachs Männer Frauen Mädchen und Knaben in
ſommerlichem Anzug Die Taufe zeigt mehr die vornehmeren
Männer und Frauen in pelzverbrämten Mänteln das Amt der
Schlüſſel wieder Bugenhagen und Magiſtratsperſonen in Amts

A Nach dem ſoeben ausgegebenen Schulblatt der Prov Branden
burg hat der Verein für das Wohl der aus der Schule entlaſſenen
Jugend in Berlin eine Preiskonkurrenz ausgeſchrieben zur
Einreichung von Arbeiten über die Wahl eines gewerblichen
Berufes Für die beſte Bearbeitung wird der Preis von 1500
M gezahlt Die Einreichung muß bis 1 April 1884 erfolgen

Aus der Reihe der Entwürfe welche infolge eines Aus
ſchreibens für die in Leipzig zu erbauende Lutherkirche ein
gegangen ſind erklärten die Herren Schiedsrichter zunächſt drei
nnd zwar den Entwurf unter dem Motto Viel Kunſt und wenig
Geld Jedem wohl gefällt Projekt den mit dem Motto Re
formation und den mit dem Motto M L 10 November 1483

Wien 14 Okt nachm Telegr Privatverkehr Ungar Kreditaktien
287,00 öſterr Kreditaktien 288,50 Franzoſen 316,75 Lombarden 150,25
Galizier 288,00 Nordweſtbahn Elbthal 204,00 öſterr Papierrente 78,50
4 ungar Goldreute 87,30 Marknoten 58,82, Napoleons 9,52 Wiener
Bankverein 195,60 Schwach

Wien 13 Okt nachm Telegr Ausweis der Karl Ludwigsbahn
geſammtes Netz vom 1 bis 10 Oktober 290,014 Fl Mindereinnahme

18,897 Fl Einnahmen des alten Netzes in derſelben Zeit 228,199 Fl
Mindereinnahme 13,948 Fl

Dresden 13 Okt Jn der heutigen General Verſammlung der Aktionäre
der Sächſiſchen Gußſtahl Fabrik zu Döhlen wurde die Vertheilung
einer Dividende von 4 Proz genehmigt

Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn Nordhauſen 13 Okt
Die Betriebseinnahme des September hat ſich wie ich das bereits vor einem
Monat andeutete ſehr günſtig geſtaltet denn es ſind 20,665 M mehr einge
kommen als im gleichen Monat des Vorjahres Vom Januar bis September
ſind erzielt worden 917,983 M gegen 902,487 M es iſt alſo ein Plus vorhanden von 15,496 während das erſte Halbjahr JanuarJuni noch mit

als konkurrenz ähig ſodann aber einſtimmig als den beſten von
allen Entwürfen den Entwurf mit dem Motto Reformation
r Verfaſſer dieſes Entwurfes iſt Architekt Julius Zeißig in
eipzig

tracht mit ihren Frauen und die Geburt Chriſti bringt auch den
Kurfürſten mit ſeiner Gemahlin Und bei allen Figuren ſind die
Schnitte der Anzüge die Farben der Stoffe ja oft die Stoffe
ſelbſt deutlich zu erkennen

yz Mühlhanſen 12 Okt Die Strafkammer des hieſigen
Aintsgerichts verhandelte in geſtriger Sitzung gegen den Stations
Vorſteher Schwenk aus Großen Gottern und den Loko
motivführer Chriſtian Hammer aus Gotha Dieſelben
waren angeklagt durch Fahrläſſigkeit im Dienſt den Tod eines
Menſchen herbeigeführt zu haben Der Sachverhalt iſt folgender
Der abends gegen 48 Uhr in Großen Gottern von Gotha ein
treffende Zug war um von dort Wagen mitzunehmen getrennt
worden Nach Zurückkommen des rangirenden auf den ſtehen
gebliebenen Theil des Zuges wurde der auf dem Schlußwagen
die Bremſe bedienende Bremſer Dille auf den Schienen liegend
überfahren todt aufgefunden Den beiden Angeklagten war nun
durch die Anklage zur Laſt gelegt daß ſie fahrläſſig inſofern ge
handelt hätten als Hammer beim Rangiren zu ſchnell gefahren
ſei und Schwenk bei Abgabe der Signale die nöthige Aufmerkſam
keit nicht beobachtet hätte und dadurch der heftige Zuſammenſtoß
der getrennten Zugtheile erfolgt wäre durch welchen der Bremſer
von ſeinem Sitze herabgeſchleudert und getödtet worden ſei Zur
Sache wurden 15 Zeugen vernommen Als Sachverſtändige
fungirten die beiden BetriebsJnſpektoren aus Kaſſel und Gotha
dieſelben gaben ihr Gutachten dahin ab daß abgeſehen davon
daß nicht erwieſen ſei ob der Verunglückte durch den Stoß von
ſeinem Sitze herabgeſchleudert ſei oder ob er nicht vielmehr einen
andern Standpunkt vielleicht hinter dem Zuge eingenommen
haäbe die Angeklagten ihrer Anſicht nach ſich keiner Fahrläſſigkeit
ſchuldig gemacht hätten das Unglück ſei vielmehr durch das
Zuſammentreffen mehrerer unglücklichen Umſtände herbeigeführt
für die die Beſchuldigten nicht verantwortlich gemacht werden
könnten überhaupt könne der Stoß nicht von ſo großer
Erheblichkeit geweſen ſein da weder ein anderer Beamter noch
einer der im Zuge befindlich geweſenen Reiſenden eine erhebliche
Verletzung davon getragen habe und Zuſammenſtöße beim Rangiren
ſeien unvermeidlich Die Staatsanwaltſchaft beantragte nach
dieſem Gutachten Freiſprechung der beiden Angeklagten welchem
Antrage ſich auch die beiden Vertheidiger die Rechtsanwälte
Träger und Kuhnrenter anſchloſſen die letzteren beantragten
ferner die den Angeklagten erwachſenen Auslagen auf die Staats
kaſſe zu übernehmen Das Urtheil lautete dem Antrage der Ver
theidiger entſprechend

M Erfurt 14 Okt Jn geſtriger Sitzung hieſiger Straf
kammer traf den Realſchullehrer Richard Ranke zu Berlin
früher hier und den Bauunternehmer Ernſt Schmidt von hier
welche einen am 24 Auguſt 1878 abgeſchloſſenen Hausverkauf
Vertrag Objekt 31,500 M und Stempel 316 M 50 Pf ſowie
Stempel des Nebenexemplars 1 M 50 Pf nicht mit dem tarif
mäßigen Stempel im Betrage von 318 M verſehen hatten je
eine Geldſtrafe von 1272 M 3184 nach dem Stempelgeſetz
vom 7 März 1822 ein jeder wurde als Selbſtſchuldner für die
Strafe des andern haftbar erklärt Jn derſelben Sitzung wurde
der Malergehilfe Theodor Rothe aus Döbeln wegen Majeſtäts
beleidigung in drei Fällen zu einer Gefängnißſtrafe von einem
n urdheitt Letztere Verhandlung fand bei verſchloſſenen

hüren ſtatt
t Aſchersleben 14 Okt Unter den Pachthofsarbeitern in

Winningen iſt der Typhus ansgebrochen Wie verlautet
ſollen einige der von der Krankheit betroffenen im hieſigen ſtädti
ſchen Krankenhauſe untergebracht ſein

00 Das Landgericht zu Magdeburg hat am 11 d einen
intereſſanten Rechtsfall in erſter Jnſtanz entſchieden Die
Mitgeſellſchafter der Handelsgeſellſchaft F A Vehrigs Söhne
die Gebrüder Friedrich und Louis Vehrigs in Teuchern
ſchloſſen unterm 14 Jannar 1881 einen Ceſſionsvertrag ab
inhaltsdeſſen Friedrich V ſeinen Antheil an dem Vermögen der
offenen h F A Vehrigs Söhne in Teuchern
bez alle ſeine Rechte auf das Geſellſchaftsvermögen dieſer Firma
an ſeinen Bruder abtrat Zu dem Vermögen der genannten
Handelsgeſellſchaft gehörten auch Grundſtücke Als Stempel zu
dem erwähnten Vertrage war nur der tarifmäßige Ceſſions
ſtempel mit 1,50 M kaſſirt Am 4 Januar er wurden nun
durch das kgl Steueramt zu Lützen weitere 3000 M als

Stempel für Kaufverträge über inländiſche Grundſtücke und
rn en von dem Mitkontrahenten Louis V erfor

dert und von dieſem mit dem Vorbehalt des Rückforderungs
rechts bezahlt Die demnächſt gegen den königl Steuer
fiskus beim Landgericht zu Magdeburg angeſtellte Rückforderungs
klage iſt zu Gunſten des Klägers entſchieden Der Fiskus iſt zur
Rückzahlung von 2998,50 M verurtheilt

Die Stadt Wadenrg ſetzt ihrem verſtorbenen Ober
bürgermeiſter Haſſelbach mit einem Koſtenaufwand von
60,000 M ein Denkmal wahrſcheinlich in Geſtalt eines monu
mentalen Brunnens Zur Erlangung eines geeigneten künſtleriſchen
Entwurfes iſt eine Preiskonkurrenz eröffnet

Die königl Eiſenbahn Direktion zu Erfurt iſt mit der An
fertigung genereller Vorarbeiten für eine ar
untergeordneter Bedeutung von einem bei Pratau be
legenen Punkte der Bahnſtrecke Wittenberg Bitterfeld über Kem
berg Schmiedeberg und Dommitzſch nach Torgau nebſt Ab
zweigung von Schmiedeberg oder eivem anderen geeigneten Punkte
über Düben nach Eilenburg beauftragt worden

Ueber die in verſchiedenen Ortſchaften bei Halberſtadt
ausgebrochene Trichinoſis wird vom 13 d ferner geſchrieben
Leider ſind in den letzten veiden Tagen in Emersleben d

Jn Gernxrode wurde eine Frau verhaftet welche ver
dächtig iſt ein drei Monate altes uneheliches Kind ihres Sohnes
durch Schwefelſäure getödtet zu haben

Vermiſchtes
Der Guß der Germania Am 9 September 1879

brachte Prof Schilling auf 6 Eiſenbahnwagen ſein in 63 Stücke
abgetheiltes Modell ſelbſt nach München v Miller wollte der
rößeren Feſtigkeit wegen die Figur nur in fünf horizontale Haupt
tücke zerlegen Die Schwierigkeiten wurden dadurch allerdings

bedeutend erhöht denn das unterſte Stück wurde ſo groß daß für
daſſelbe allein 325 Centner Metall in Fluß gebracht werden
mußten auch war das Stück nur in die größte Gießgrube der
Anſtalt zu bringen die über 100 Fuß vom großen Schmelzofen
entfernt iſt ſo daß das flüſſige Metall um auf dem weiten Wege
nicht zu erkalten beim Schmelzen einen höheren Hitzegrad als
ſonſt wohl nöthig erhalten mußte Der Kaiſer bewilligte 550 Ctr
Kanonenmetall welches von der Kanonengießerei in Spandau ab
gegeben wurde Zu bemerken iſt dabei daß hierfür keine eroberten
franzöſiſchen ſondern nur preußiſche Kanonen genommen wurden
Am 1 Februar 1881 fand der oben erwähnte erſte große Guß
ſtatt ſchon nach 20 Stunden Feuerung war die ganze Maſſe Erz
in den entſprechenden Hitzegrad gebracht und die brauſende Metall
fluth ſtürzte in die ihr angewieſenen Formen in die Tiefe Nach
einigen Sekunden banger Erwartung ziſchte das flüſſige Metall
aus den Luftröhren ein ſicheres Zeichen daß der Guß gelungen
ſei Jubelnd wurde dieſes Gelingen von der angeſammelten Menge
der Zuſchauer und den Arbeitern begrüßt Frohen Muthes
wurden nunmehr die weiter n Bronzegüſſe unternommen von
denen kein einziger mißlang Bei den Formarbeiten der Germania
allein wurden verwendet 1460 Körbe Holzkohlen 540 Centner
Schmiedekohlen 200 Centner Coks 4592 Centner Gyps und
Ziegelmehl 34,000 Ziegelſteine mehr als 220 Centner Eiſen an
Eiſendraht 13 Centner Jn Fluß wurden gebracht im Ganzen
über 1500 Centner Erz und zum Schmelzen dieſer Maſſe 125 cbm
Fichtenholz verwendet

Die Prinzeſſin von Wales leidet wie es heißt an
Taubheit Das Uebel ſpottet der Kunſt der beſten Aerzte und
verkümmert der Prinzeſſin insbeſondere die muſikaliſchen und
theatraliſchen Genüſſe denen ſie ſo leidenſchaftlich ergeben iſt

Rennen 23 en Herbſtmeeting des Union
klub Zweiter Tag Sonnabend 13 Okt I Pruntan e
Rennen Staatspreis 1800 M Kapt Joe s 2jähr H Poremba
II Hertefeld Rennen Ehrenpreis ein Silbergeſchirr im Werthe
von 1500 das durch dreimaligen Sieg ohne Reihenfolge
Eigenthum wird und Staatspreis 6000 M Kgl Hauptgeſtüt
Graditz H Botſchafter 1 III StutenBienial 1883184 Staats
preis 39000 M Kgl Hauptgeſtüt Graditz br St Jrrwiſch
IV Stuten Bienial 1882/83 Staatspreis 3000 M Kgl Hauptgeſtüt
Graditz br St Wartburg V Staatspreis II Klaſſe 4500 M
Herrn F Bandelow Sjähr dbr H Blue Monkey VI Sabinus
HürdenRennen Unionklub Preis 1200 M Handicap Lieut
Frerichs br St Hera

d chter Bordeaux Jn dem amtlichen Bericht des
amerikaniſchen Generalkonſuls in Bordeaux an die Regierung in
Waſhington heißt es u Die Verheerungen der Reblaus in
den ausgebreiteten Weingärten von Bordeaux ſind derart daß
die Zufuhr der Trauben zu den Preſſen alljährlich in bedauerns
werther Weiſe geſunken iſt und noch ſinkt Doch iſt dies eine
ſchon bekannte Thatſache ſelbſt die Mittheilung iſt nicht mehr
neu daß die Hälfte des ausgeführten Weines aus Bordeaux nur
aus Miſchungen von ungariſchen ſpaniſchen und italieniſchen
Weinen beſteht Dieſelben werden in genügender Menge mit
Waſſer vermiſcht mit chemiſchen Eſſenzen da ja Bouquet er
forderlich iſt wohlriechend gemacht und dann mit großen An
preiſungen als Sève de Médoc Bouquet Médocam Poudre
Auglaiſe verkauft Bisher iſt es aber noch ſehr wenigen bekannt
daß die fürſorgliche franzöſiſche Regierung während ſie den Ver
kauf verfälſchter Weine in Frankreich verbietet und ihr möglichſtes
thut um denſelben zu verhindern gegen das Verfahren durch welches
die Verfälſchung bewirkt wird niemals einſchreitet Den fran
zöſiſchen Zöllbehörden ſind zwar tüchtige analytiſche Chemiker
beigegeben welche alle nach Frankreich eingehenden Weine genau
zu unterſuchen haben aber jede noch ſo giftige Miſchung aus
dem Lande er geſtatten ja welche dieſe Ausfuhr ſeitens
der Regierung ſogar begünſtigen da die Regierung froh iſt dieſe

Weine außer Landes zu bringen weil dieſelben bisweilen mit
höchſt gefährlichen Säften verſetzt ſind Der Bericht empfiehlt
eben deshalb den amerikaniſchen Behörden an jedem Zollamte

er anzuſtellen damit die Einfuhr ſolcher ſchädlichen ge
fälſchten Weine verhindert werde

lTſcherniſcheffski begnadigt Der ruſſiſche Schrift
er Tſcherniſcheffski der wegen ſeiner freiſinnigen Artikel in

em petersburger Journal Der Zeitgenoſſe vor einundzwanzig
d nach Sibirien verbannt worden war und dort halb wahn

i nnig wurde iſt einer Meldung aus Genf zufolge vom Czaren
Alexander III endlich begnadigt worden und ſiedelt nach Aſtrachan
über Tſcherniſcheffski der jetzt über 60 Jahre zählt und geiſtig
wie kö gänz gebrochen iſt lebte in den leſtgn Jahren infädtchen Wiljujst und ſoll ſich bereits auf

rperli5 n S Aſche teſten C h en Winſgen v
em Wege na achan befinden iſt zu wünſchenie obige Meldung ſich beſtätigt t

16,2381 M Minus abſchloß Der Oktober dürfte ein noch günſtigeres Reſultat
ergeben denn der Transport von iant dal ichen Ergn icag artoffeln
Obſt Rüben von letzteren täglich 100 Waggons iſt ſehr be eutend

Ueber das Vermögen der Firma Otto Henniges in Moabit iſt
ſchließlich doch noch Konkurs verhängt worden

Berlin Anhaltiſche Maſchinenbau Geſellſchaft Jn der
Sitzung des Aufſichtsraths am 13 d wurde die Dividende auf 7 Proz gegen
6 Proz im Vorjahr feſtgeſetzt Es ſind Erweiterungen der Fabrikanlagen
nothwendig geworden welche die Erhöhung des Aktienkapitals um 375,000 M
erfordern Das Aktienkapital würde dann 1,875,000 M betragen Die neuen
Aktien werden den Aktionären al pari zur Verſügung geſtellt und zwar auf
je 4 alte 1 neue Aktie Es wurde konſtatirt daß lohnende Aufträge vorhanden
ſind und die Geſellſchaft ſich in günſtiger Weiſe entwickelt

Wie die deutſchen Hagelverſicherungs Geſellſchaften überhaupt hat auchdie Magdeburger dageberſderungee ſelig in dieſem Jahre
ſehr günſtige Reſultate er ielt Der Jahresüberſchuß wird auf ca 650,000 M
geſchätzt Hierdurch würden unter Hinzurechnung des Gewinnvortrages aus
vorigem Jahre mehr als zwei Dritttheile des im Jahre 1880 von den
Aktionären eingeforderten Nachſchuſſes wieder eingebracht werden

Waſhington 12 Okt Telegr Der Oktoberbericht des Landwirth
ſchafts Departements beſtätigt die in dem Septemberberichte aus
geſprochenen Befürchtungen wegen des der Maisernte durch den Froſt zuge
fügten Schadens Der allgemeine Durchſchnittsſtand beträgt 78 Proz Das
Erträgniß des Jahres wird ſich auf ca 1600 Mill Buſhels ſtellen das Ge
ſammtergebniß der Weizenernte wird 490 Mill überſteigen und ſich vielleicht
auf 420 Mill belaufen Die Quantität iſt unter dem Durchſchnitt Die
Haferernte wird vorausſichtlich 500 Mill guter Qualität die Gerſte circa
50 Mill vorzüglicher Qualität ergeben Der Zuſtand der Kartoffelernte
iſt beſſer als er ſeit 1875 geweſen iſt die Tabakernte iſt hinſichtlich der
Qualität geringer als in einem Durchſchnittsjahre

Waſhington 13 Okt Telegr Der Schatzſekretär Folger kündigt die
Amortiſirung von fünfzehn Millionen dreiprozentiger Schatzbonds
an Die Verzinſung derſelben hört am 15 Dez d J auf

Heringe Bericht der Herren Betz van Heyſt in Vlaardingen
11 Okt Jn der abgelaufenen Woche ſind beinahe keine Zufuhren herein
gekommen und die Berichte aus See über die letzten 3 Wochen lauten un
günſtig Der Markt blieb hierfür nicht unempfindlich und die Preiſe erhöhten
ſich ſeit unſerem letzten Bericht wieder mit reichlich k 1 pro Tonne wonach
jetzt die nominelle Notirung iſt 40 M für prima holländ volle Heringe
43 M für prima ſortirt und 46 M für Superior 43 M für volle Heringe
ſortirte Qualität in ſchottiſcher Salzpackung und 31 M für Yle Heringe alles
mit den gewohnten Erhöhungen für kleinere Packungen Disponible Vorräthe
ſind jetzt nicht vorhanden und da anhaltende und ſtarke Nachfrage für Heringe
beſteht glauben wir nicht daß für niedrigere Preiſe viel Chancee beſteht
Selbſt wenn der Schluß der Fiſcherei nicht ungünſtig verlaufen ſollte werden
unſeres Erachtens nach ſich die jetzigen Preiſe doch behaupten Ein ungünſtiger
Verlauf würde nothwendigerweiſe eine Steigerung der Preiſe zur Folge haben
um aber eine Ermäßigung zu bekommen würde der Fang noch einen ganz
außergewöhnlich großen Erfolg haben müſſen

Magdeburger Börfe 13 Okt Kryſtallzucker I 34,00 34,25 M Kryſtallzucker II 33,25 33,50 M Kornzucker von 96 28,90 29,2 M Kornzucker von
55 28,00 28,30 M Kornzucker von 94 27,60 27,90 M Kornzucker
Rend 88 27,80 28,00 M Nachprod 88 929 20,80 24,50 M Tendenz
Unverändert Brodraffinade Brodmelis 37,00 M Gem Rafſinade 34,25
34,75 M Gem Melis I 33,75 34,00 M Tendenz Ohne Veränderung ruhig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Stettin 13 Okt nachm Telegr Getreidemarkt Weizen ruhig

loco 160 bis 182, pr Okt Nov 181,59 pr Nov Dez 182,50 pr Apr
Mai 191,50 Roggen unver loco 137 bis 146 pr Okt Nov 143,00

e h e c e e n e e eheeſt gr pr 00 ril Mai 64,50 tus malt1,50 pr Oit 51,50 pr Oll Nov 409,70 pr April Mai 50,30 t
Petroleum Bremen 13 Okt nachm Telegr Suplerigt 2

Standard white loco 8,05 bez vr November 8,10 bez pr Dezember 8,25
Br pr Januar 8,35 Br pr Februar 8,45 Br Hamburg 13 Okt
nachm Still Standard white loco 8,30 Br 8,20 Gd pr Oktober8,20 Gd pr November Dezember 8,20 Gd Stettin 13 Oktnachm Loco 8,30 M Antwerpen 13 Okt nachm rer Swlniderict
Raffinirtes Type weiß loco 197/ bez 20 Br pr Nov pr Dez
20 Br pr Januar 20 Br Ruühig Berlin 13 Okt Raffinirtes
Standard white per 100 Klgr mit ß in Poſten von 100 Ctr
erm ſtill Gek Cir Kündigpr M M pr dieſen Monat prOkt Nov u pr Nov Dez 24,4 24,5 bez pr Dez 1883 Jan 1884

r re W r z 3 8 t h en whiten Ne m or s O n a e a 4 ro troleumin NewYork 7 do Pipe line atet D 16 C hes
e

Schleppfchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 13 Schiffer

Andrege St Bonitz Güter n genug Andre St AugMeier II Güter n Magdeburg Andreage St Meier I leer n
Magdeburg C Köppen Brett n Deſſau Aug Hoffſchlager
Zuckerrüben n Magdeburg Fr Küſel leer n MagdeburgFr s leer n Auſſig C Bethcke Rundholz u Schöne
beck C Malengerow Rundholz n Schönebeck H Haul leer
n Magdeburg H Krützmann leer n Magdeburg AKrohning Zuckerrüben n Bernburg Fr Rahne deeet
C Rohde Rundholz n Schönebeck W Seger desgl

Am 14 d paſſirten die Schleuſe Schiffer Fr Meier Brenn
holz n Nenſtadt Fr Zwick Rundholz n Neuſtadt Bölkow
desgl Gutſche Rundholz n Schönebeck W Lehmberg
Rundholz n Neuſtadt Aug Geiſeler Brett n NeuſtadAug Puütlitz desgl C Freidank de Zitzſchmann
r Raghgen d 7 n Aken W Arndtundholz n eu elzen n Magdeburg aOrdre Seehauſen desgl W Baath desat

Saale Hahle 14 eng h t i
Kalbe 13 Okt Oberp 1,42Unſtrut A 14 Ott e Sricce Rege 0,52

Elbe 13 Okt1,36 Harby 1,80
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Halle a d S
neben dem alten Deſſauer 48 Große Ulrichſtraße 48 neben dem alten Deffauer

Nenbau des Möbelfabrikanten Herrn Chr Schmiät

Täglicher Eingang von Neuheiten in DBamen FIämtelm s viſigen mittleren und feinen Genres
Größte Auswahl in Mäcdchen änmtelm für jedes Alter paſſend

J Specialität ScChwarze Costurn Stoſſe in Wolle und Seide BI
ScChwWarze reinw Cachemires Schwarze rein w Vamtasſestoffe

Schwarze Seidenstoffe nur garantirte Qualitäten
Vaquet sammet Besatz Ssammet Schwarze Besatzstoffe

in größter Auswahl
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T nur Markt 13 an der Marktkirche u

im Gebäude der Marienbibliothek

22 2 zigerGHandelsmitglied i zigerſtraße e Halle a/S u

empfingen größere Transporte
verſchiedenſten Genres in i u buntGardinen in ganz neuen überaus reizenden Muſtern

und auer en 43 Pigte e t Neier in 104 Breite empfiehlt eBei den Darauf gewähren wir Rabattmacken 2 Tep r und Cocos u Manilla Fabrikate Schlaf u Pferdedecken

C 90äääääääääää J Pple Stoffe Linoleum Wachs u Ledertuchen s h h ß achsteppiche
IIAlleinige Niederlage für Halle aS und Umgegend W Kleider Iamas ten

Schweizer Stickereien Angoradecken ete Reisedecken Tricotagen
Seit meiner Uebernahme ſind faſt ſämmtliche Artikel im Preiſe ermäßigtin ſolideſter Waare Handarbeit vollſtändig erſetzend habe ja in S

Bitte genau anf meine Firma zu achtenAuswahl von einem der leiſtungsfähigſten in Commiſſion und
verkaufe dieſen Artikel W e a w en

H O V oenmichke rS c c 3 D7 p h h e e t nu S e e e S S ee 4 r7 n gleine Klaus lag Die Conduore r J Roimnet wie
re n 7 n e Bernburgerſtraße 6 4 11 Uhr gerſeigereDlemp el W ger n We Kres e v u r
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ſein gut ſortirtes Lager in V Kauf 6 n 4 St darunter 2

h 7 ſehr großeS Bucok skin U P aletots er veraer van emires
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Repertoire vom 15 bis October
Neues Theater

a Montag Die Afrikanerine e Diensta P Familiec WBeſte neue feingeriſſene ſtaubfreie 9 edern undfertig geudht e Julette zum e Füllen Sannen

Q beſte Sorten Federleinen Bettdrell Bettbarchente
O ſowie prachtvollſte feinſte D per in roſa und blau und

Mittwo armen
Donnerstag Cromwell
Freitag zum 1 Male Königin

Mariette
Sonnabend Königin Mariette

Altes TheaterMontag Einer von unſ reDienstag Der e
Mittwoch Nur keinen StudirtenDonnerstag Der Bettelſtudent
Freitag Die Welt in der man ſich

langweilt
Sonnabend Die NeujahrsnachtSie weint Die Burgruine

TuaEvncert

Wetterbeobachtung Salzmünde
den 13 October 5 Uhr Nachmittags
Wolken in der 3 u 4 Schicht vorhan
den Strömung ſchwach und verſ v

Weſt aſienr See er h demnach eer Apparat iner vorzüglichen bis jetzt unerreichbaren a Herbſtlich angenehme Wetter noten die i de reitung gefunden und iſt den Herren Land hierbei De
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e
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Halle aS Töpferplan 4

S newirth emp Wir z enſelben in 3 r Größen u J uD V e t ehe i r Seeten drn weiſung zu h eJ bewinlene o en e und ſegen ſofort zu Dienſten

S Von Sonnabend den 20 d Mts an C Weber et beeeger ein größerer friſcher Transport Maſchinenfabrik Art ern Provinz Sachſen h e e e
plogli iSagen arratsetere e Zu Geleiszweten

ekannn y Inſed coulanten Bedingungen bei uns e r r a W u e n ofilen von 90 130 mm hoch Reichenbach r i Dtt 1883
en ſowie ſämmtlichem erfor eute Morgen 2 Uhr ſtarb nachne Gruben a Waren Profile S Kranken ken rig an ritis

re genärosemam 4 Sohn e e ben ene S mingst Scheiſer Halle II Koſen hin ober 1683
Albert Hecklau und FrauFür den Iſeathen e relanmwortch gen in Lele Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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